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Walk on water

  
Beyonce´ singt in einem Song mit Eminem: "I walk on water, but I ain't no Jesus.“ und
Eminem rappt über sein Bedürfnis, seinen Selbstwert nicht mehr an Erfolg und Misserfolg zu
binden und daran unterzugehen, sondern auf dem Wasser zu laufen. Krasses Bild. Eminem
verarbeitet eine Story aus der Bibel, in der Jesus übers Wasser ging. Jesus saß am Ufer
und sah, dass seine Freunde in Seenot sind. Er läuft übers Wasser. Er will seinen Freunden
helfen. Doch dann wird berichtet, dass Jesus vorhatte, an ihnen vorbeizugehen. Was? Will
ihnen helfen, aber gleichzeitig an ihnen vorbeigehen.   

  
Eminem beschreibt in seinem Song die Abhängigkeit unseres Selbstwertes von Erfolg und
Misserfolg. Wir neigen dazu zu, Dinge zu persönlich zu nehmen. Klappt was, haben wir das
Gefühl, in Ordnung zu sein. Scheitern wird, fühlen wir uns nicht in Ordnung. Good bye
Selbstwert. Man wird im Sturm des Lebens hin und hergeworfen.  

  
"Walk on water“ bedeutet, unabhängig von äußeren Einflüssen einen sicheren Stand zu
haben. Jesus will seine Leute retten, indem er an ihnen auf dem Wasser vorbeiläuft, weil er
ihnen eine Sache zeigen will: Ihr könnt auf dem Wasser laufen. Im übertragenen Sinn.
Nehmt die Challenges eures Lebens an, aber nehmt sie nicht immer so persönlich. Fuck up
oder Erfolg, lasst es nicht deinen Wert bestimmen. Du bist du und unabhängig dessen, was
du leistet oder nicht voll ok. Das Wasser trägt! Lass dich nicht verrückt machen. Deine
richtigen Freunde, Gott, sie alle knüpfen ihre Liebe zu dir, nicht an deinen Erfolg. Atme ein,
atme aus. Ein mutiger Schritt: Walk on water.  
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